
Unsere Gottesdienste 
Gründonnerstag  01.04.  17.00 GD m. H. Rugenstein 
Karfreitag      02.04.  15.00 Andacht zur Sterbestunde 
Ostersonntag      04.04.      5.30 Andacht am Ostermorgen 
Ostersonntag      04.04. 11.00 GD m. H. Rugenstein 
Ostermontag       05.04.      10.00 GD plattdeutsch m. G.v.Holdt 
Ostermontag       05.04.       16.00  Andacht auf d. Deich Ockenswarft 
Sonntag      11.04.     10.00 GD m. H. Rugenstein  
Sonntag      18.04.     10.00 GD m. H. Rugenstein  
Sonntag      25.04.     10.00 GD m. H. Rugenstein 
Bis auf weiteres gilt: kein Singen und kein Abendmahl.  
Anmeldung unter Tel. 231 nötig, Mund-Nasenschutz nicht vergessen, 
vorgegebene Hygienemaßnahmen einhalten 

Wir wünschen Gottes Segen zum Geburtstag! 
Harry Diedrichsen  am 08.04.  85 Jahre 
…und allen weiteren Geburtstagskindern in diesem Monat 
 

Herzliche Einladung: 
* Zu den Gottesdiensten 
* Zum 1-Weltschrank nach jedem Gottesdienst  

und dienstags von 15-16 Uhr im Pastorat 
* Zur Bilderausstellung von SuZie Bohm im Pastorat. 
* Die Kirche ist täglich - außer montags -  10 –18 Uhr geöffnet 

Ev.- Luth. Kirchengemeinde Hooge      
Kirchwarft 1   D- 25859 Hallig Hooge 
Der Kirchengemeinderat, Prädikantin Gertrude von Holdt-Schermuly 
und Pastorin Hildegard Rugenstein 
Telefon: 04849 – 230       Telefax: 04849 -  909900 
Gemeinde:   hooge@kirchenkreis-nordfriesland.de 
Pastorin:  pastorin@rugenstein.eu, Tel: 0171 3122452 
Freundeskreis Halligkirche Hooge: www.halligkirche.de   
IBAN: DE 33 2175 0000 0165 0153 48 

De Hooger Kark 

Monatsspruch April 2021 

   
 Christus ist Bild des unsichtbaren Gottes,  
   der Erstgeborene der ganzen Schöpfung.     
       Kolosser 1,15 (E)  
  
   
Biller, nix as Biller 
Min Wahnung is vull mit 73 Biller, un wenn ik nich so veel 
schrege Wänne harr, weern dat wull noch mehr! Dorbi hett jede 
enkelte Bild sin Bedüüden, se laaten mi an Belävnisse denken, 
de ik nich missen much. Neben de Biller, de ik jedeen Dag för 
Oogen heff un de, de ik in Museums sehn heff, sind dor ok noch 
de Biller in min Kopp. Un de sind jüst so reell! 
Ik seh mi as lütte Deern mit lange Flechen öwer de Hallig 
lopen, in’t Lukebett kladdern, mit min Vadder op de „Bertha“ 
noh Gröde un Lüttmoor schippern. 
Seh de Oogen vun min Kinner jüst so hell lüchten as de 
Tallilichter an’e Tannenboom un seh se grienen as se mit een 
Schuufkoor vull Sötes vun’t Rummelpottlopen torüchkaam’n. Ik 
seh min öllste Söhn op’e Weg noh de Fleeger, de em för een 
Johr noh Australien bringt un ik seh de Sünnenblöme op sin 
Sarg. Dorto kaam’n denn noch de Biller vun all min Reisen. Af 
un to maal is mi dat meist to veel un mi warrt fallig de Luft 
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afknepen. Veel Freud un veel Pien legen so dicht binanner un 
doch höört all dat mi to. Is Deel vun min Leben. 
Bi all de Biller is awers keeneen vun Gott – tominnst nich in 
Museums an’e Wand, ehrer in’e Kopp to sehn as een ole Mann, 
mit lange Boort un lange widde Kleed. Awer eben blots in‘e 
Kopp.  
Anners süht dat bi Jesus ut. Vun em gifft dat een ganze Masse 
Biller. Wi brugen uns blots in unse Kark umtokieken. Jesus is 
Minsch wurrn, de lacht un weent hett, richdet, vergeben un 
leef hatt hett. De Minschen dormaals kunn’n em sehn, anfaaten 
un höörn. Anners as mit Gott. De gifft Mose  een klore 
Bescheed: „Du schallst di keen Bild vun Gott maaken….“ . He 
lett sik nich mit Götzen in een Reeg stellen, vun de Minschen 
sik Biller maakten, um sik sekker to ween, dat se dor sind. Gott 
is anners! He is dat liese Süüseln in een Doornbusch, de 
Stoofwolk, dat Füer. Ik seh Gott jeden Dag, de ik unnerwegens 
bin. He is in’e Himmel öwer mi, in de Wolken, ut de ik mi Biller 
seh. He is in’t Water, maal gifftig, maal ganz sachten. He is in’t 
Land, dat in all sin Farben lüchtet un ik seh em in jede Minsch, 
de mi bemött. 
Gott un Jesus. Vadder un Söhn. De eene in de annere un doch 
anners. „Christus is dat Afbild vun Gott. He is de Eerstborne 
vun allns, wat Gott hett warrn laaten.“ 
Un dorbi fallen mi wedder de Biller in, de an’e Wand un de in’e 
Kopp. De eenen maaken keen Möögde. Ik kiek se an un freu mi. 
Bi de annern is dat so’n Saak. De wiesen sik nich eenfach so. 
Um se to sehn mutt ik mi Möögde geben un dorop vertruen, dat 
dor mehr achter is as dat, wat ik seh. Wenn ik mi denn noch 
dorop inlaat, sind se op eenmaal dor, de Biller in’e Kopp, weern 
al ümmer dor!  
Uns all wünsch ik een fröhliche April, Sünnschien, segensrieke 
Oosterdage un dat wi geund un behödet blieben. 
                                                                                                            
Jern Tutje von Holdt 

Hallo und moin moin! 

Ich heiße Leander Zimmermann,  
komme aus Kiel und bin seit dem 1. März der 
Neue Freiwilligendienstler auf der Hooger 
Kirchwarft. Vor dem Beginn meiner Dienstzeit 
hier, habe ich mich nach einem Rückzugsort für 
mich umgesehen, an dem ich den Menschen zur 
Hand gehen kann. Genau diesen Ort habe ich 
hier gefunden.  Meine Hobbies sind Musizieren,  
Texte schreiben und Kochen. 

Ich freue mich darauf, euch kennenzulernen! 

Als Begrüßung habe ich euch ein kleines Rezept verfasst:  

 Zutaten aus dem Eine Welt Schrank:   
 1Pk  Chilli/Sweet Chilli Cashews 
 400ml Kokosmilch 

 1/2  Paprika  
 100g  Champingnons  
 5 Frühlingszwiebeln 
 1 Gemüsezwiebel 
 1 Knoblauchzehe  
 200g Tofu oder Hähnchen 
 Currypulver, Salz, Weißer Pfeffer 

Frühlingszwiebeln in Stücke, Zwiebel achteln, Knoblauch klein 
hacken. Anbraten und dabei Currypulver hinzufügen. Gebratenes 
entnehmen und Hähnchen/Tofu von allen Seiten anbraten. Cashews 
hinzufügen und anrösten. Pfannen/Wokinhalt wieder entnehmen und 
Champignons, Paprika hinzufügen und kurz angaren. Nun alles 
Gebratene auf hoher Stufe zusammenfügen und Currygewürz je nach 
Geschmack dazugeben. Auf niedriger Stufe die Kokosmilch dazu 
geben und 15 Minuten auf geringer Stufe garen lassen, zwischendurch 
umrühren. Am Ende mit Weißem Pfeffer und Salz abschmecken. 


